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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV 1894 Heustreu : SV Frankenheim II 
Donnerstag, 17.11.2022, 19:00 Uhr

Klein macht den Sack zu

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SV Frankenheim II am vergangenen Donnerstag in
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim 9:6 zwei
Punkte aus dem Spiel beim TSV 1894 Heustreu. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 7.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Mirco Klein. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg
haben die Spieler um den Einser Rudi Rahm nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Hartmann / Hemmert in der
Partie gegen Vorndran / Richter. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Eine knappe Niederlage gab es für Fischer / Büchs beim 11:9, 8:11, 11:9, 9:11, 7:11 gegen
Rahm / Herbert. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Lang / Heitel gegen Kamm / Klein. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Klaus Fischer gelang es, Marco Herbert im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Lukas Hartmann beim 2:3 gegen Rudi
Rahm. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Hartmann dennoch im 5. Satz.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Wenige
Chancen hatte Max Hemmert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Stefan
Richter, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Robert Lang und André Vorndran, die Robert Lang
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Sieg von Christian Heitel gegen Mirco Klein ging nur der erste
Satz verloren. Ohne Satzgewinn für Matteo Büchs verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Daniel Kamm. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1894 Heustreu und des SV
Frankenheim II. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Rudi Rahm zunächst nicht
gut aus, so gewann Klaus Fischer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Lukas Hartmann gegen Marco
Herbert. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Max Hemmert letztlich parat, um André Vorndran
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:
3. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
5:7. Robert Lang verlor sein Match gegen Stefan Richter unterm Strich eindeutig und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Zwischenzeitlich musste Christian Heitel zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Daniel Kamm aber dennoch sicher mit 11:6, 5:11, 11:9, 12:10
ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. In
toller Verfassung präsentierte sich Matteo Büchs im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Mirco Klein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team
in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1894 Heustreu in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.01.2023
gegen den SV Herschfeld II bevor. Für den SV Frankenheim II steht nach diesem Ergebnis die
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Partie gegen den SV Frankenheim III am 20.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
11:3 geht.

 Statistik:
 TSV 1894 Heustreu

Doppel: Hartmann / Hemmert 0:1, Fischer / Büchs 0:1, Lang / Heitel 1:0 
Einzel: K. Fischer 2:0, L. Hartmann 0:2, M. Hemmert 0:2, R. Lang 1:1, C. Heitel 2:0, M. Büchs 0:2 

 SV Frankenheim II
Doppel: Rahm / Herbert 1:0, Vorndran / Richter 1:0, Kamm / Klein 0:1 
Einzel: R. Rahm 1:1, M. Herbert 1:1, A. Vorndran 1:1, S. Richter 2:0, D. Kamm 1:1, M. Klein 1:1


